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Historie oder Gegenwart?
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Entwicklung Regelwerk
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Bewertung der Verfahren

Foto: KA-TE PMO AG

Roboter

KurzlinerPacker für Manschetteneinbau
(Quelle: Fa. Uhrig)

Innenmanschette
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Zielstellungen ursprünglich

• Vergleichbarkeit der einzelnen Verfahren

• Nutzungsdauern der einzelnen Verfahren

Zielstellungen zusätzlich

• Aufarbeitung des Ausführungsprozesses

• Herausarbeitung von Vorsorgemaßnahmen

Ziele
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• Außerbetriebnehmen des Kanals
• Außerbetriebnehmen oberhalb liegender Anschlüsse innerhalb des zu sanierenden Kanals
• Außerbetriebnehmen des zu sanierenden Anschlusses
• Unzureichendes Reinigen des Kanals vor Arbeitsbeginn
• Unzureichendes Feststellen von Schadensanfang und -ende
• Unzureichendes Beseitigen von Hindernissen im Arbeitsbereich
• Unzureichendes Vorbereiten der Haftgrundflächen (Fräsen/Schleifen)
• Unzureichendes Reinigen des Arbeitsbereichs unmittelbar vor dem Sanieren (nach Fräsen/Schleifen)
• Unzureichendes Vorabdichten bei Grundwassereintritt

Mangelnde / Keine Haftgrundvorbereitung durch Fräs- und
Schleifarbeiten1.7.1

Unzureichendes Fräsen des Verpressraumes bei der
Anschlusssanierung (nur Hutprofil)1.7.2

Fehlerhaftes Öffnen des Liners vor Anschlussanbindung (nur
Hutprofil)1.7.3

Unzureichendes Entgraten des Liners (nur Hutprofil)1.7.4

• Unzureichender Transport des Arbeitsgeräts zur Sanierungsstelle (z.B.Werkstoff streift an Bausubstanz)
• Unzureichendes Positionieren des Arbeitsgeräts an der Sanierungsstelle
• Unzureichendes Einhalten der Applikationsvorgaben (z.B. Verarbeitungs-/Reaktionszeiten, -drücke,

-temperaturen)
• Unzureichende Nacharbeiten an Materialübergängen

• Verwenden nicht systemkonformer Technikkomponenten (z.B. Gerät und Material)
• Falsche Kombination von Sanierungseinzelwerkstoffen (z.B. Trägermaterial und Harz)
• Unzureichendes Vorbereiten der Werkstoffkomponenten (z.B. Trägermaterialien)
• Unzureichendes Vorbereiten der Werkstoffe (z.B. Mischen, Tränken)
• Unzureichendes Vorbereiten des Arbeitsgeräts (z.B. Trennmittel, Positionieren und Sichern des Werkstoffs)

EPDM-Gummi nicht ausreichend fixiert2.5.4

Beweglichkeit der Zahnleiste und Schlösser nicht
sichergestellt2.5.5

Durch Kontaktspray kontaminierte Innen- oder Außenseite
der EPDM-Gummidichtung2.5.6

Fehlerhafte Positionierung der Innenmanschette auf dem
Packer bzgl. Schlosslage2.5.7

Unvollständiges Verpressen des Sanierungsbereiches
(handwerklich) durch unzureichenden Aufweitdruck bzw.
Anpressdruck

3.3.3

keine ausreichende Materialzufuhr während des
Verpressvorganges (systembedingt)3.3.4

Zu frühes Entfernen der Schalung3.3.5

Zu schnelles oder unvollständiges Verspachteln der
Sanierungsstelle3.3.6
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Definition Risiko

Risiko Eintrittswahrscheinlichkeit Mögliche Auswirkungen= x

Eintrittwahrscheinlichkeit

Bewertung Wert
nicht relevant 0
niedrig 0,25
mittel 0,5
hoch 0,75
immer 1

Bewertung der Auswirkung

Bewertung Wert
gering 1
mittel 2
hoch 3
sehr hoch 4
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Bewertungsergebnis
– Beispiel Kurzliner –

Ergebnis gesamt 43,25 7,25

Anzahl Risiken 49 Anzahl Risiken 49
Mittelwert 0,88 Mittelwert 0,15
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Maßnahmen zur Risikoreduzierung

Quantitativ
• Materialkontrolle Rückstellproben (vor Einbau)
• Kontrolle der Verarbeitungsparameter
• Entnahme von Materialproben
• Haftzugfestigkeit (vor Ort)
• Materialprüfung im Labor
• Dichtheitsprüfung
• Sonstiges
• Zeitmessung

Qualitativ
• Vor-Ort-Kontrolle
• Visuelle

Dokumentation
• Schriftliche

Dokumentation

Keine
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Ergebnis der Risikoreduzierung
– Beispiel Kurzliner –

Ergebnis gesamt 43,25 7,25
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Aufwand der Risikoreduzierung
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Zielstellungen ursprünglich

• Vergleichbarkeit der einzelnen Verfahren

• Nutzungsdauern der einzelnen Verfahren

Zielstellungen zusätzlich

• Aufarbeitung des Ausführungsprozesses

• Herausarbeitung von Vorsorgemaßnahmen

Ziele
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